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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator

Neues aus dem Rathaus
In der letzten öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates im Jahr 2021 
blickten wir zurück auf ein ereignis- 
reiches Jahr - Freude über den 
Etappensieg beim Dorfwettbe-
werb.
In meinem Jahresbericht anlässlich 
der oben erwähnten Ortschaftsrats-
sitzung konnte ich feststellen, dass 
sich im vergangenen Jahr 2021 doch 
einiges getan hat – trotz der immer 
noch andauernden Einschränkungen 
durch Corona. Viele Veranstaltungen 
konnten nur in stark abgespeckter 
Version stattfinden oder mussten 
gleich ganz ausfallen. Aber es gab 
auch zahlreiche Lichtblicke. Ganz 
vorne mit dabei ist natürlich der über-
aus erfolgreich verlaufene Besuch 
der Bewertungskommission für den 
Landeswettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ im September, über den 
wir im letzten Dorfblatt ausführlich 
berichtet haben. Im Oktober dann 
die Sensation: Götzingen hat beim 
Bezirksentscheid  gemeinsam mit 

Lichtenau-Muckenschopf den ersten 
Platz belegt und ist somit eine Runde 
weiter. Die nächste Entscheidung fällt 
dann auf Landesebene. Jetzt ist na-
türlich die Spannung groß, was den 
weiteren Verlauf des Wettbewerbs 
betrifft!
Weitere positiv zu vermerkende 
Dinge des Jahres 2021: Die Grün-
dung der Genossenschaft „Nach-
barschaftsdorfladen Götzingen“; der 
überaus gut besuchte Wochenmarkt, 
der bei schönstem Wetter stattfand; 
der Getzemer Markt mit kaum spür-
baren Einschränkungen, ebenfalls 
bei schönem Marktwetter und nicht 
zuletzt die große Solidarität durch di-
rekte Hilfe von Bürgerinnen und Bür-
ger aus Getzi und Nachbargemeinden 
für die Flutgeschädigten im Ahrtal.  
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Darüber hinaus gab es natürlich noch 
viele andere größere und kleinere Ak-
tionen, die unsere Projektteams, Ver-
eine und engagierte Bürgerinnen und 
Bürger verwirklicht haben und die zur 
Verschönerung des Dorfbilds und des 
Dorflebens beigetragen haben. Dafür 
herzlichen Dank. 
Ende 2021 konnte auch endlich die 
Sanierung der Friedhofsmauer anlau-
fen sowie ein Teil der Schlierstadter 
Straße mit einer neuen Fahrbahn-
decke versehen werden.
Ich hoffe, die Dorfgemeinschaft wird 
auch im neuen Jahr „Götzingen ge-
meinsam gestalten“, hoffentlich dann 
wieder unter unbeschwerteren Bedin-
gungen. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz besonders herzlich bei meiner 
Mitarbeiterin in der Ortschaftsverwal-
tung, Teresa Dittrich, bedanken, die 
sich nach neunjähriger Tätigkeit im 
Götzinger Rathaus demnächst in die 
Babypause verabschiedet. Unsere 
besten Wünsche für die Zukunft be-
gleiten sie und ihre Familie.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein gutes, gesundes neues 
Jahr

herzlichst,
Ihre Daniela Gramlich, 
Ortsvorsteherin

Neues aus dem Dorf
PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN
Ein Blick zurück – ein Blick nach vorne
Das hatten wir doch alles schon einmal, oder? Weihnachtsmärkte wurden ab-
gebaut, Glühweinstände geschlossen .... Nach wie vor ist alles ganz anders 
als wir es gerne hätten. Die Pandemie ist nicht vorbei und wirkt sich nach wie 
vor auf alle Lebensbereiche aus – das spüren wir auch als Kirchengemeinde 
vor Ort.

Schön war es, dass 
wir den Erntedank-

gottesdienst im 
Schulhof feiern 
konnten – obwohl 
sich auch dies-
mal das Wetter 
nicht gerade von 

seiner besten Seite 

zeigte und am Morgen dunkle Wolken 
am Himmel hingen. Die Erntegaben, 
die die Schultreppe schmückten, wa-
ren bunt und vielfältig: Neben Obst, 
Gemüse und bunten Blumen war da 
auch die „Ernte“ als Ergebnis ganz 
unterschiedlicher Formen von Kreati-
vität zu sehen – ein eindrucksvolles 
Bild. Unsere Musikkapelle hat diese 

Wort-Gottes-Feier mitgestaltet und 
für eine besonders festliche Note ge-
sorgt.

Was lange währt, wird endlich wahr: 
Nach vielen Jahren Anlaufzeit wur-
de im Spätherbst endlich die Sanie-
rung der Friedhofsmauer in Angriff 
genommen – wahrhaft ein „Jahr-
tausend-Projekt“. Warum? Bereits in 
den 1990er-Jahren gab es erste Pla-
nungen, den baufälligen Teil der Mau-
er zu erneuern. Es waren langwierige 
und zähe Verhandlungen zwischen 
der Stadt Buchen und der Erzdiözese 
Freiburg, bis es jetzt endlich geklappt 
hat.
Auch diese Advents- und Weihnachts-
zeit war in vielerlei Hinsicht unge-
wöhnlich und anders als sonst. Diese 
besonderen Wochen im Kirchenjahr 
sind geprägt durch viele liebgewon-
nene Traditionen und Bräuche. Sie 
unter den aktuellen Bedingungen mit 
Leben zu füllen und dabei auch in ein 
„neues Gewand“ zu kleiden ist einer-
seits eine Herausforderung, anderer-
seits haben wir aber auch gespürt, 

dass es unser kreatives Potenzial 
weckt ☺. Es ist uns ein Anliegen, die 
Botschaft der Adventszeit in den All-
tag zu übersetzen und die Menschen 
in unserer Gemeinde auf dem Weg 
durch diese Zeit zu begleiten.
Den Schritt ins neue Kirchenjahr sind 
wir am ersten Advent mit einer Wort-
Gottes-Feier gegangen. Angelika und 
Matthias Ehrenfried haben uns dabei 
musikalisch begleitet, die ganz eige-
ne Stimmung der adventlichen Texte 
und Lieder in Flötentönen entfaltet 
und so alle Mitfeiernden sehr berührt. 
Über die Adventszeit haben wir in die 
Kirche zum Still-werden und Bei-sich-
ankommen eingeladen. Besinnliche 
Musik, Bilder und kurze Texte konn-
ten dabei eine Hilfe sein. Dabei ha-
ben wir die Themen der Impulse auf-
gegriffen, die das kfd-Team an jedem 
Adventssonntag am Dorfplatz gestal-
tet hat und so gleichsam eine Brücke 
geschlagen vom Adventskranz in der 
Kirche zum Adventskranz dort. 
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Außerdem durften die Kinder und Er-
wachsenen den vierten König aus der 
gleichnamigen Legende auf seinem 
Weg zum König der Welt begleiten. 
Sonntag für Sonntag lag die Fortset-
zung der Geschichte zum Mitnehmen 
aus und so wurde Woche für Woche 
eine neue Etappe auf seiner Reise 
zurückgelegt, bis er am Heiligabend 
am Ziel angekommen war, das so 
ganz anders aussah, als er vermutet 
hatte. 
Gemeinsam mit fleißigen Helfern 
waren wir vom Gemeindeteam auch 
in diesem Jahr als „Lichtboten“ un-
terwegs und haben am Abend des 
vierten Advents das Friedenslicht von 
Betlehem an die Häuser gebracht. 
Mit diesem Licht wollten wir die Ver-
bundenheit untereinander deutlich 
machen und gerade in dieser schwie-
rigen Zeit ein Hoffnungszeichen 
schenken.
Ermutigt durch die positiven Erfah-
rungen über die Kar- und Ostertage 
2020 hatten wir schon im letzten Jahr 
dazu eingeladen, dem Geheimnis 
von Weihnachten bei einem Spazier-
gang nachzuspüren. Leider mussten 
wir die Einladung „zurücknehmen“ 
und das Ganze absagen. Aber für 
uns stand damals schon fest: In die-
sem Jahr nehmen wir einen neuen 
Anlauf in der festen Hoffnung, dass 
es diesmal klappt. So sah der Plan 
aus: Über die Festtage einen Weg 
zu gestalten, auf dem große und 
kleine Pilger den Menschen aus der 
Weihnachtsgeschichte näherkommen 

können. Wir haben dazu eingela-
den, sich gemeinsam mit Josef und 
Maria auf den Weg zu machen, vom 
Engel die Botschaft von der Geburt 
des Retters zu vernehmen, mit den 
Hirten zum göttlichen Kind aufzubre-
chen und mit den Weisen dem Stern 
zu folgen. 
Vom 24.-27. Dezember sollte es 
Texte und Bilder geben und zum er-
sten Mal auch auf dem Smartphone 
abrufbare Inhalte zum Nachdenken 
und Genießen. Die geplante Weg-
strecke war ganz bewusst identisch 
mit der vom Kreuz- und Osterweg. 
Damit sollte die enge Verbindung der 
beiden Hochfeste Ostern und Weih-
nachten deutlich werden. Den Beginn 
des Weges sollte der Adventskranz 
beim Dorfplatz markieren, Ziel war 
die Krippe in der Kirche. Ob unser 
Plan aufgegangen und etwas daraus 
geworden ist, wisst ihr, liebe Lese-
rinnen und Leser, wenn ihr jetzt im 
neuen Dorfblatt schmökert.
Die Geburt Jesu haben wir in einem 
festlichen Hochamt mit Dekan Bal-
bach am Heiligabend gefeiert – dies-
mal nicht unter der Begleitung der 
Musikkapelle, dafür umrahmt von den 
Klängen der Orgel. Über die Weih-
nachtstage und den Jahreswechsel 
hinaus wird tagsüber meditative Mu-
sik im Kirchenraum zu hören sein. 
Viele nehmen dieses Angebot gerne 
an und haben sich schon darauf ge-
freut, wie wir aus so mancher Rück-
meldung wissen. 

Mit der Jahresschlussandacht am 
31.12. möchten wir - trotz schwieriger 
äußerer Umstände – dankbar auf das 
alte Jahr zurückblicken und uns an 
der Schwelle zum neuen Jahr voller 
Hoffnung und Zuversicht unter den 
Segen Gottes stellen. Apropos Se-
gen: Leider können die Sternsinger 
zu Beginn des neuen Jahres nicht 
wie gewohnt durch die Straßen zie-
hen und den Segen in die Häuser 
tragen. Soviel sei allerdings verspro-
chen: Der Segen kommt! ☺ 
Am 06. Januar werden wir ei-
nen Gottesdienst zur Aktion „Drei-
königssingen“ feiern. Das Motto 
der Aktion 2022 lautet: GESUND 
WERDEN -  GESUND BLEIBEN * 
EIN KINDERRECHT WELTWEIT.  

Wenn alles läuft wie geplant, bekom-
men Sie in den Tagen danach „Stern-
singer-Post“. Ihre Spende können 
Sie wie schon im letzten Jahr in den 
Briefkasten beim Rathaus (rechts 
vom Eingang) einwerfen – genauso 
wie im Pfarramt in Buchen. Bitte Ih-
ren Briefumschlag mit dem Vermerk 
„Sternsinger“ versehen! Darüber hin-
aus sind in verschiedenen Buchener 
Fachgeschäften Spendenboxen auf-

gestellt. Im Namen aller benachteili-
gten Kinder weltweit sagen wir jetzt 
schon ein ganz herzliches Danke-
schön!
Für das kommende Jahr möchten 
wir euch und Ihnen allen gerne noch 
etwas mitgeben:
Gute Wünsche sollen dich für das neue 
Jahr begleiten:
Mögen dir viele kleine Freuden den Alltag 
versüßen.
Mögen sich bei deinen Vorhaben die Türen 
leicht öffnen.
Mögest du immer wieder Hoffnung 
schöpfen, wenn dir etwas misslingt.
Mögest du lieben Menschen begegnen, 
die dein Leben begleiten.
Mögest du ein Segen sein für andere, 
wenn sie dich brauchen.
(Bettina Graf-Deveci)

Das neue Jahr möge ein gutes Jahr 
werden mit froh machenden Begeg-
nungen, erfüllenden Augenblicken, 
großen und kleinen Glücksmo-
menten. Gehen wir es an mit Gelas-
senheit und Zuversicht, voller Hoff-
nung und im Vertrauen, dass da einer 
mit uns geht. 
Seinen Segen wünschen wir euch 
und Ihnen allen! Bleibt/Bleiben Sie 
gesund!
Herzliche Grüße,
das Gemeindeteam 
St. Bartholomäus Götzingen
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Gleich nach den Sommerferien star-
teten wir mit unserer neuen Gruppen-
struktur. 

Einige Kinder der Sternengruppe 
wechselten in die Schildkrötengrup-
pe, so dass eine Gruppe für Kinder 
von ca. 4 bis 6 Jahren entstand. Im 
Sternenzimmer werden zukünftig 
Kinder von 2 bis ca. 4 Jahren betreut. 
Entsprechend wurden auch die Zim-
mer umgestaltet. So wurde schon im 
Lockdown 2020 mit der Umgestal-
tung des Sternenzimmers begonnen.
Neue Tapeten, ein frischer Anstrich, 
neue Teppiche sowie ein umgestal-
teter Ruhebereich wurden geschaf-
fen. Entsprechend dem Alter und den 
Bedürfnissen der Kinder wurde das 
Lern- und Spielmaterial angepasst.

Um dem Ruhebedürfnis der „Klei-
neren“ entgegenzukommen, gibt es 
jetzt die Möglichkeit den unteren Be-
reich des Spielhauses abzudunkeln 
und sich in einem „Blätterbettchen“ 
zurückzuziehen.

Es gibt jetzt Sitzkissen für Beschäfti-
gungen am Boden und zudem „Berli-
ner Hocker“ bzw. Bänke, die sich, je 
nach Größe der Kinder, zum Sitzen in 
drei unterschiedlichen Höhen eignen. 
Am Fenster steht unser neues Po-
dest, auf das die Kinder klettern kön-
nen um Vögel, Insekten und vieles 
mehr zu beobachten.

Das Schildkrötenzimmer wurde in 
den vergangenen Sommerferien 
ebenfalls gründlich renoviert. Es wur-
de neu tapeziert und gestrichen. Der 
Parkettboden wurde abgeschliffen 
und neu versiegelt. Die Kinder finden 
dort jetzt viel Platz um sich zu entfal-
ten.

NEUES AUS DEM KINDERHAUS ARCHE NOAH

Die ansprechenden Bereiche mit ver-
schiedenen Spielen, Puzzlen, sowie 
Mal- und Bastelutensilien ermögli-
chen den Kindern ihre Kreativität und 
Phantasie auszuleben. Ebenso ent-
standen eine gemütliche Ruhe-Ecke 
mit zwei Sesseln und eine Lernwerk-
statt mit unterschiedlichen Herausfor-
derungen. In dem großen Baubereich 
entstehen kreative Bauwerke, die die 
Kinder gemeinsam entwickeln.

Das Gemeinschaftsgefühl in beiden 
Gruppen wächst und es ist für uns 

Erzieher schön die Kinder dabei zu 
begleiten.

Wir genossen die ruhige Adventszeit 
mit Liedern, Geschichten und Ritu-
alen und fragten uns gespannt, was 
das Christkind wohl bringt.

Leider hat uns Corona nach wie vor 
fest im Griff. Um so wichtiger ist un-
ser Wunsch für Sie und uns alle: Ein 
gesegnetes neues Jahr und bleiben 
Sie gesund!
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Der Nikolaus lud die Kinder zur  
„Nikolaus-Geschichtsschnipsel-
Jagd“ ein
Auch in diesem Jahr musste der Ni-
kolaus kreativ werden, um seine Ge-
schenke in Götzingen ans Kind zu 
bringen. Im zweiten Jahr in Folge 
war es dem Team Gelb, das sich im 
Rahmen des Dorfwettbewerbs „Unser 
Dorf hat Zukunft“ gegründet hat, leider 
nicht möglich, zum Nikolausbesuch 
mit Glühwein- und Waffelverkauf auf 
den Dorfplatz einzuladen. 

Deshalb hatte sich das Team die „Ni-
kolaus-Geschichtsschnipsel-Jagd“ 
ausgedacht. An acht Stationen rund 
ums Dorf waren am Wochenende vor 
dem Nikolaustag auf Tafeln Schnipsel 
einer Nikolausgeschichte zu finden. 
Die Kinder konnten sie je nach Alter 
entweder selbst lesen oder sie sich 
vorlesen lassen, so dass nach und 
nach die komplette Geschichte ent-
stand. 

Im Text waren jeweils Lösungsbuch-
staben versteckt, die am Ende das 
Lösungswort ergaben. An alle Kinder, 
die das Lösungswort auf eine Karte 
schrieben und im Rathaus abgaben, 
verteilte der Nikolaus (bzw. seine 
Helferinnen und Helfer) in den Ta-
gen darauf eine kleine Geschenktüte, 
gefüllt mit einem Kerzen-Tattoo-Ba-
stelset, einem Schokonikolaus und 
einer Weihnachtsgeschichte.

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

Das Team Gelb freut sich sehr über 
die Resonanz – 53 Kinder haben teil-
genommen!

Im Anschluss an die Nikolausaktion 

wurden alle Tafeln auf dem Dorfplatz 
aufgestellt, so dass man dort die Ge-
schichte noch mal in aller Ruhe nach-
lesen konnte.

Impressionen
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Mit einem Boccia-Turnier als „feu-
riges“ Highlight geht der TC Göt-
zingen in die Winterpause
Nachdem im doch noch ganz schö-
nen Spätsommer viel Programm und 
Unterhaltung für die Kinder geboten 
wurde, hat der Tennisclub im Herbst 
ein „feuriges“ Sport-Event veranstal-
tet und damit kräftig gegen die zu 
erwartende Verschlechterung der 
Corona-Situation „angearbeitet“: Wer 
immer Lust hatte, sich beim Boccia 
und damit beim Spiel mit anderen zu 
messen, war herzlich eingeladen, mit 
uns beim TC Götzingen zum Som-
merausklang noch einmal „Freiluft-
Sport und Spiele“ zu genießen. Auf 
unserer völlig neu gestalteten, sehr 
schönen Boccia-Anlage wurde also 
am 9. Oktober nochmal heftig ge-
kämpft um Sieg oder Platz! 24 Spie-
lerInnen, in zwei Gruppen eingeteilt, 
starteten um 13.00 Uhr beim Wettbe-
werb und hatten sehr viel Spaß, zu-
mal der Götzinger Himmel zum Glück 
wieder mal voll mitspielte: Wenn er 
auch nicht voller Geigen hing, so 

verwöhnte doch eine warme Sonne 
nochmal alle Mitwirkenden. Und na-
türlich wurde auch Tennis gespielt! 
Wer immer Lust hatte und nicht zum 
Service eingeteilt war, hatte letztma-
lig nochmal die Gelegenheit zum Ten-
nisspiel im Freien.

Und danach: Nun, wer sich lange 
genug sportlich bewegt hatte, hatte 
auch ordentlich Appetit auf die ange-
botenen Leckereien vom Grill oder 
aus dem Pizzaofen. Und natürlich 
durfte das Bier zum Anstoßen nicht 
fehlen. Bei schönstem Wetter also 
konnte ganz „Getzi“ nochmal einen 
prächtigen „Vergnügungstag“ genie-
ßen, egal ob als Mitwirkender oder 
Zuschauer: Es hat einfach alles ge-
passt! 

Man könnte meinen, danach ginge 
der TC Götzingen in den Winter- 
schlaf, aber weit gefehlt: Jetzt begann 
die schwierige Aufgabe zu klären, 
welche Mannschaften auch für die 
kommende Meden-Runde in 2022 
gemeldet werden können -  

TCG GÖTZINGEN 

dies natürlich in der Hoffnung, dass 
dann dank größter Impf-Fortschritte 
und besserer Gesundheitsschutz-
möglichkeiten endlich auch wieder 
ein normaleres Turnierleben möglich 
sein wird.

Da auch der TCG immer wieder Ver-
luste an „kampfbereiten“ Spielerinnen 
und Spielern zu verkraften hat, wie 
es eben bei allen anderen Sportarten 
und Vereinen der Fall ist, wird das von 
Jahr zu Jahr leider schwieriger. Ob 
das Ausscheiden durch Verletzungen 
oder Studiensituation und Arbeitsort-
wechsel verursacht wird, die dabei 
entstehenden Lücken in der Mann-
schaftsaufstellung können oft kaum 
durch neue MitspielerInnen ersetzt 
werden. Daraus resultiert zwangsläu-
fig die Notwendigkeit, neue Spielge-
meinschaften mit anderen Tennisver-
einen einzugehen und eventuell die 
eine oder andere Mannschaft abzu-
melden bzw. umzugestalten. 

So werden in der kommenden Saison 
die vier Herrenmannschaften jeweils 
in Spielgemeinschaft mit dem TC 
Schlierstadt antreten. 

Bei den Damen bleibt allein die Da-
men 1-Mannschaft als 6er-Team er-
halten, während die Damen 2-Mann-
schaft umgemeldet wird in ein 
4er-Team.

Die bisherige Mannschaft Damen 40 
muss leider auf wichtige Spielerinnen 
verzichten, die infolge Verletzungen 
nicht mehr Tennis spielen dürfen. 
Deshalb haben sich die verblei-
benden Spielerinnen mit der Damen 
50-Mannschaft Walldürn / Höpfingen 
besprochen und sie werden jetzt mit 
ihnen zusammen eine neue Spiel-
gemeinschaft im 6er-Team bilden. 
An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an den TC Rot-Weiß 1925 
e.V. Walldürn und seine Damen für 
die sympathische Aufnahme und alle 
guten Wünsche zum gemeinsamen 
neuen „Projekt“.

Bei den Junioren können wir ein Team 
U15 als Spielgemeinschaft mit Oster-
burken melden und die Spielgemein-
schaft mit Walldürn ist jetzt die U18. 
Bei den Juniorinnen verbleiben die 
beiden 4er-Mannschaften als Team 
U15 und Team U18.



Auch Corona-Beschränkungen konnten 
die Hilfsaktionen des Help!-Sommer-
märchen-Teams nicht stoppen
Bei der Hauptversammlung des Help!-
Sommermärchen-Teams im Badischen 
Hof in Schlierstadt präsentierte der 
Vorsitzende Thilo Jaufmann seine Bi-
lanz. Zwar habe Corona den Verein 
hinsichtlich seiner Ziele und Vorhaben 
spürbar beeinträchtigt, da die geplanten 
Benefizveranstaltungen weitgehend 
den Beschränkungen zum Opfer fielen, 
trotzdem habe er sich auch unter diesen 
widrigen Bedingungen gut entwickelt. 
Man habe den Unterstützungsbereich 
sogar erweitert und trotz allem Hilfelei-
stungen erbringen können, wenn auch 
in deutlich reduziertem Umfang. Mög-
lich sei das nur dank vielseitiger Unter-
stützung gewesen. 

Einige Benefizevents konnten im Be-
richtszeitraum noch durchgeführt wer-
den, wie z.B. ein Kirchenkonzert in 
Rinschheim und das Festival auf dem 
Lausenberg 2019. Danach fielen viele 
geplante Events Corona zum Opfer. 
Positiv ist zu vermerken, dass man 
trotz allem die ins Visier genommenen 
Kinder-Hilfsprojekte in Bukuumi (Ugan-
da) und Nepal noch unterstützen konnte 
und zudem auch die Hospiz-Selbsthilfe-
gruppe in Osterburken.
Außerdem war es dem Verein ein Anlie-
gen, den durch die Corona-Pandemie 
besonders geforderten Einrichtungen 
Wertschätzung für ihren enormen Ein-
satz zu zeigen. So besuchten Help!-Ab-
ordnungen zusammen mit Musikern der 
die Kinderhilfe stets unterstützenden 
Bands alle Senioren- und Pflegeheime 

der Region und überbrachten den Be-
wohnerinnen und Bewohnern sowie 
dem Personal musikalische Weih-
nachtsgrüße und kleine Präsente. Auf 
gleiche Weise wurde auch dem Perso-
nal des Krankenhauses Buchen sowie 
den DRK-Helfern Anerkennung gezeigt. 
Zum Mutter- und zum Vatertag hatte 
man mit der gleichen Absicht auch dem 
Odenwald-Hospiz musikalisch begleite-
te Besuche abgestattet.
Im August lösten die dramatischen Fol-
gen der Flutkatastrophe im Ahrtal eine 
ganz spezielle Hilfsaktion aus: Dank 
breiter Unterstützung von über 20 hie-
sigen Landwirten und einiger Transport-
unternehmen konnte eine „Futterbrücke 
Bauland – Ahrtal“ organisiert werden, 
bei der vier Sattelzüge 160 Heuballen 
als Hilfe für flutgeschädigte Pferdehöfe 
und Landwirte ins Ahrtal brachten. Au-
ßerdem wurden zwei extrem zerstörte 
Kindergärten in Bad Münstereifel und 

eine Familie mit Bezug zu Götzingen, 
die ihren gesamten Besitz durch die 
Flutwelle verloren hatte, finanziell unter-
stützt.
Mit großem Interesse nahmen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Ver-
sammlung zur Kenntnis, dass die Help-
Initiative zur Kinderhilfe seit der Geburt 
ihrer Vision vor elf Jahren bis dato be-
achtliche  157 000 € zur Unterstützung 
von Kindereinrichtungen sowie extrem 
vom Schicksal getroffenen Kindern ge-
nerieren konnte. Dieses Engagement 
soll im gleiche Geist fortgesetzt werden.
Die Neuwahlen brachten folgendes Er-
gebnis: Vorsitzender Thilo Jaufmann, 
Kassenwartin Jeanette Müller, Schrift-
führer Thomas Apiarius, Beisitzer Marti-
na Öppling, Christian Milli und Christian 
Ditter, Kassenprüfer Matthias Bell und 
Ilona Jäger. 
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HELP! SOMMERMÄRCHEN-TEAM

Nachdem also die sportlichen Wei-
chen für das kommende Jahr ge-
stellt sind, muss das Vorstandsteam 
alle Energie und Zeit aufwenden 
zur Vorbereitung der jetzt auf den 
16. Januar 2022 verschobenen Ge-
neralversammlung, in der nicht nur 
über die vergangenen zwei Jahre 
mit all ihren unglaublichen Facet-
ten zu berichten ist. Es stehen auch 
Wahlen an und nicht zuletzt äußerst 
wichtige Beschlüsse und Abstim-
mungen von langfristiger Bedeutung.  

Also, geschlafen wird nicht beim TC 
Götzingen, schon gar nicht im anste-
henden neuen Jahr! Wie sich dieses 
mit und wegen Corona noch weiter 
entwickeln wird, muss man abwarten. 

Auf jeden Fall wünscht der TC Göt-
zingen Ihnen / euch allen trotz aller 
Beschränkungen ein friedliches und 
glückliches neues Jahr. Bleibt gesund 
und uns gewogen allezeit

Euer „TC Getzi“ und sein Vorstand-
steam
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TEAM GRÜN 
Liebe Pflanzen- und Garten-
freunde, 
nachdem unser erstes „Grünes 
Getzi“-Event im Mai 2021 trotz Co-
rona-Anpassungen ein großer Erfolg 
war, werden wir (TEAM GRÜN) die-
ses grüne Event auch im kommen-
den Jahr gemeinsam mit und für alle 
Getzemer veranstalten. Geplant ist 
folgendes:
Termin: Samstag, 23.04.2022, 14.00 
bis 18.00 Uhr
Ort: Grünfläche + Spielplatz un-
terhalb des Sportheims (dort ist es 
grün, ruhig und es ist genug Platz - 
auch für die Kinder!)
Programmhighlights:
• Pflanzenbörse für den guten 

Zweck: Ihr könnt eure überschüssig 
en (oder zusätzlich gezogenen ☺) 
Gemüsesetzlinge, (Vor-) Garten-
pflanzen, Kräuter, Stauden, Knollen, 

Zwiebeln, Ableger, Hauswurz, Sa-
men und natürlich auch Zimmer-
pflanzen spenden, gerne auch 
schöne Blumentöpfe, Schalen 
oder urige und kultige Dekogegen- 
stände für die Gartengestaltung.  
Diese finden dann gegen eine klei-
ne Spende am Veranstaltungstag 
ein neues Zuhause bei einem an-
deren Pflanzenliebhaber. Nähere 
Infos zur Pflanzenabgabe (am Ver-
anstaltungstag) folgen im nächsten 
Dorfblatt!

•  Infos & Kurzvorträge: Wir planen 
auch ein informatives und kurz-
weiliges Rahmenprogramm zu 
Themen rund um das Tagesmotto 
„Pflanzen, Garten und Natur“. Ihr 
könnt gespannt sein.

•  Spielangebot für die Kleinen
•  Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke 

für das leibliche Wohl. 
Der Erlös der Veranstaltung fließt 
natürlich wieder in die Verschönerung 
unseres Dorfes.
Wir - das Team Grün -  freuen uns 
auf euren (erneuten) Besuch und 
die Pflanzenspenden für den guten 
Zweck!

TEAM GRÜN sucht Pflanzen für neue Flower-Mauer!
Schon vor unserem Event Grünes Getzi suchen wir (TEAM GRÜN) für die 
ökologische und insektenfreundliche Begrünung der Hangbefestigungswand 
am Ortsausgang Richtung Altheim gezielt folgende Pflanzen:
Garten-Blaukissen, Zwergschneeflocke, Polster-Phlox, Felsenstein-
kraut, Alpenaster, Frühlingsfingerkraut, Gebirgsthymian oder Sandthy-
mian, Mittagsblume Edelgamander, Essigkraut, Ysop, Schwert-Alant, 
Alant, Pracht- Fetthenne, Kissenaster.
Wer hier Pflanzen oder Ableger spenden kann, bitte bis 31. Januar bei Elena 
Friedmann (TEAM GRÜN), Tel 0179 2517071 melden. Abholung / Abgabe der 
Pflanzen erfolgt dann im März 2022. 
DANKE schon im Voraus für Eure Unterstützung!         Euer TEAM GRÜN

Bücherschrank der Nachbarschaftsgrundschule Götzingen
Der Bücherschrank in der rechten Hälfte im Spieleschrank im Pausenhof ist 
weiterhin geöffnet. Sie können hier nach Herzenslust in unserem kleinen „Bü-
cherbasar“ stöbern und Bücher mit nach Hause nehmen. Über eine kleine 
Spende würde sich unser Förderverein der Schule natürlich freuen. Dazu lie-
gen im Schrank Umschläge bereit, die Sie dann in den Briefkasten werfen 
können. 
Der Schrank wird immer wieder aufgefüllt, so dass es sich lohnt, in gewissen 
Abständen erneut vorbeizuschauen. Er ist nicht verschlossen und kann so-
mit auch am Wochenende genutzt 
werden. Alle, die möchten, können 
von diesem Angebot Gebrauch 
machen. Dabei müssen auf die 
geltenden Coronabestimmungen 
geachtet werden. Bitte tragen Sie 
einen Mund-Nasen-Schutz und 
halten Sie Abstand. Bitte achten 
Sie darauf, dass Sie die Schiebe-
tür wieder vollständig schließen. 
Vielen Dank.
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Adventsimpulse am Dorfplatz

Auch die Advents- und Weihnachts-
zeit 2021 war stark von der Corona-
pandemie geprägt. Wie im vergan-
genen Jahr mussten wir auf viele 
liebgewonnene Rituale und Traditi-
onen verzichten oder wir mussten sie 
der Situation anpassen. 

Um den Advent, diese besondere Zeit 
des Wartens und der Besinnlichkeit, 
auch in dieser herausfordernden Zeit 
gemeinsam feiern zu können, lud die 
kfd zu Adventsimpulsen am Dorfplatz 
ein. Hier im Freien konnten die Bür-
gerinnen und Bürger mit genügend 
Abstand und doch zusammen an je-
dem Adventssonntag um 16.30 Uhr 
den vorweihnachtlichen Impulsen 
lauschen und gemeinsam advent-
liche Lieder singen. Zwar konnte die 
ursprünglich geplante musikalische 
Umrahmung des Impulses am 1. Ad-
vent durch den Gesangverein mit an-
schließendem Glühmost- und Kinder- 
punschausschank aufgrund der ver-
schärften Bestimmungen leider nicht 
stattfinden, die musikalische Umrah-
mung durch eine kleine Besetzung 

des Musikvereins am 3. Advent war 
aber möglich. Das Minikonzert mit 
vielen beliebten Weihnachtsliedern 
fand großen Anklang unter den zahl-
reich erschienenen Zuhörerinnen und 
Zuhörern. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Vertreter:innen des 
Musikvereins!

Bedanken möchten wir uns auch bei 
allen Spenderinnen und Spendern, 
die unserem Aufruf, die Hilfstrans-
porte des Freundeskreises Oradea-
VS-Villingen e.V. für Kinder- und Al-
tenheime, Straßenkinderprojekte und 
Behindertenheime in Rumänien, zu 
unterstützen, gefolgt sind und einen 
Geldbetrag abgegeben haben. Sie 
helfen hiermit, die Finanzierung des 
Transports der Hilfsgüter sicherzu-
stellen.

Das Vorstandsteam der kfd Göt-
zingen wünscht allen ein geseg-
netes neues Jahr 2022!

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft
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Alle Jahre wieder…?
So zuversichtlich viele noch im ent-
spannten Sommer waren, so zuver-
lässig kam leider auch in diesem Jahr 
im Herbst die vierte Welle angerollt. 
Mit ihr stiegen wir dann auch irgend-
wann in die Alarmstufe II auf, was 
erneut das abrupte Ende unserer Mu-
sikproben Mitte November bedeutete 
– ein Déjà-vu!

Schon eine Woche zuvor mussten wir 
die Hoffnung aufgeben, unser Publi-
kum nach einem Jahr Pause wieder 
mit einem Dreikönigskonzert im Ja-
nuar 2022 erfreuen zu dürfen. Doch 
aufgeschoben ist nicht aufgehoben 
und so haben wir gleich den Plan ge-
fasst, im nächsten Jahr ein Konzert in 
der Oster- oder Pfingstzeit zu veran-
stalten, damit sich die wöchentlichen 
Proben in der Turnhalle, die trotz 
Maske und Hygienekonzept immer 
viel Spaß machen, auch irgendwann 
auszahlen.

Mit dem Ende der Konzertproben und 
dem bevorstehenden Weihnachts-
markt in Buchen (am Ende dann auch 
abgesagt) hat unser Dirigent Udo 
Link kurzfristig eine Idee umgesetzt, 
die uns schon länger im Kopf herum-
schwirrte. In der letzten Probe haben 
wir einige Weihnachtslieder aufge-
nommen, sodass wir unseren Ehren-
mitgliedern in der Adventszeit dann 
doch noch eine musikalische Freude 
in Form einer kleinen Weihnachts-CD 
bereiten durften. Alle Musikerinnen 
und Musiker in unserer WhatsApp-
Gruppe freuten sich ebenfalls über 
die „CD“ im digitalen Format.

Wir wollten jedoch auch der restlichen 
Getzemer Bevölkerung eine kleine 
Freude bereiten und hatten zum 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
geplant, im Rahmen der geltenden 
Regelungen und in kleiner Besetzung 
bekannte Weihnachtslieder auf dem 
Dorfplatz bei den Adventsimpulsen 
oder am 2. Weihnachtsfeiertag zum 
Besten zu geben.

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN

Trotz aller Unsicherheiten haben wir 
auch für nächstes Jahr neben un-
serem „Oster- oder Pfingstkonzert“ 
schon einiges geplant: Am 15. Janu-
ar sammeln wir wieder eure Christ-
bäume ein und freuen uns hierbei 
über eine kleine Spende, mit der 
ihr unsere Jugendarbeit unterstützt. 
Unsere Generalversammlung inkl. 
Neuwahlen soll am 30. Januar in der 
Turnhalle stattfinden und am 27. April 

werden wir mit einem Infoabend ge-
meinsam mit der Musikkapelle Eber-
stadt in eine neue Ausbildungsphase 
für Jungmusikerinnen und Jungmusi-
ker starten (nähere Infos hierzu könnt 
ihr dem Flyer auf der nächsten Seite 
entnehmen).

Wir hoffen, ihr hattet alle ein frohes 
Weihnachtsfest und wünschen euch 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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NEUES VOM TSV 
Winterpause - oder muss man sagen 
Coronapause? Wie auch immer - es 
ist Pause auf den Sportplätzen. 
In der letzten Ausgabe des Dorfblatts 
stand „Hoffentlich rollt der Ball wie-
der einmal eine ganze Runde“. Diese 
Hoffnung besteht nach unserer Ein-
schätzung auch weiterhin. Jedenfalls 
hat unsere Spielgemeinschaft TSVfL 
die Vorrunde beenden können und 
jetzt ist eben Winterpause. Der letzte 
Spieltag wurde wegen der Corona-
Bestimmungen richtigerweise kom-
plett abgesetzt. 
Wie ist die Vorrunde für unsere Fuß-
baller der ersten Mannschaft gelau-
fen? Ein optimaler Start mit vier Sie-
gen und der Tabellenführung – das 
war schon einmal sehr gelungen. 
Dann folgten aber drei Niederlagen 
am Stück gegen starke Gegner. An-
schließend fand die Mannschaft aber 
wieder in die Erfolgsspur zurück. 
Zum Ende der Vorrunde rangiert die 
Spielgemeinschaft auf einem guten 
5. Tabellenplatz mit 31 Punkten. Dies 
entspricht in etwa auch den Erwar-
tungen. Vielleicht hätte man den ein 
oder anderen Punkt mehr holen kön-
nen, aber Pech und schwerere Ver-
letzungen einiger Spieler haben die 
Elf halt doch etwas geschwächt. 
Den zahlreichen Zuschauern aus 
Getzi und Ebberschd wurde doch ins-
gesamt ein gut anzusehender Fuß-
ball geboten und der Tabellenstand 
ist „im grünen Bereich“. Auf diesem 

Weg „Danke“ an die Mannschaft 
und das Trainerteam um Chefcoach 
Becks und den verletzten Spielern 
gute Genesung. 
Zur 2. Mannschaft: Unsere 2. Mann-
schaft belegt zur Winterpause mit 15 
Punkten Tabellenplatz 8. Man hat-
te etwas mehr erwartet, aber leider 
ist die „Spielerdecke“ etwas dünn. 
Es wäre zu wünschen, dass die Fuß-
baller etwas größeres Engagement 
zeigen und vielleicht auch das ein 
oder andere Mal den Fußball – zumin-
dest sonntags – vor andere Hobbys 
stellen.
Jugend: Unsere Jugendspieler spie-
len ja in verschiedenen – oft sehr 
großen – Spielgemeinschaften mit 
anderen Vereinen. Es läuft bei der 
B- und C-Jugend richtig gut. Die A-
Jugend fand in den letzten Spielen 
vor der Pause auch in die Spur und 
die kleinen Fußballer haben auch ih-
ren Spaß. Danke an alle Trainer und 
Betreuer. 
Turnen: Die Damen-Turnabteilungen 
waren bis zur Coronapause regel-
mäßig aktiv, die „alten“  Männer der 
Männergymnastikgruppe sind dies 
noch unter Beachtung der Corona 
regeln. 
Dem ein oder anderen ist beim Sonn-
tagsspaziergang vielleicht seit kurzem 
der neue Kamin des Sportheims 
aufgefallen und dann ist einem ja 
auch eingefallen, da war doch was 
mit Renovierung. Genau. 

TSV FORTUNA GÖTZINGEN

Diese ist inzwischen bis auf ein paar 
Kleinigkeiten abgeschlossen. Wir 
hoffen, dass bald wieder richtig Be-
trieb im Sportheim ist und die neue 
Einrichtung dann begutachtet werden 
kann. Das Bauteam ist jedenfalls der 
Meinung, dass das Sportheim richtig 
schön geworden ist. 
A propos Sportheim. Wir wollen die 
Generalversammlung 2022 nach 
Möglichkeit im Sportheim abhalten. 
Da im Moment noch nicht abzuse-
hen ist, was und vor allem, wann was 
möglich ist, haben wir mal einen Ter-
min im ersten Quartal 2022 ins Auge 
gefasst. 

Zum Schluss noch ein Bild aus frühe-
ren Zeiten, wohl aus den 80er-Jahren. 
Das Getzemer Schiedsrichter-Team 
vor dem Sportheim in jugendlicher 
Frische. Leider ist unser ehemaliger 
Schiedsrichter Siegfried Pfeiffer viel 
zu früh von uns gegangen. Auf die-
sem Weg nochmals vielen Dank für 
seinen Einsatz für den TSV. 

Der TSV hofft, dass alle Vereinsmit-
glieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins besinnliche Weihnachtsfeiertage 
verlebt haben und wünscht ihnen ein 
gutes und gesundes neues Jahr. 
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Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Vorher macht er in der Sonnenhalde Station. 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags von 
10.35 – 10.45 Uhr in der Höhenstraße, von 10.45 bis 11.00 Uhr in der 
Schulstraße 1 und von 11.00 - 11.30 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Bitte beachten Sie, dass die Verkaufswagen aufgrund der Witterung, der 
Personalsituation oder einfach wegen Verzögerungen im Verkaufsablauf 
nicht immer genau zur angegebenen Zeit da sein können. Bitte achten 
Sie auch auf die akustischen Signale. Die Verkaufsteams danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden ausgeliefert.

Impressionen

FG GETZEMER NARRE
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BÜRGERNETZWERK 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt 
sind und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren An-
gehörigen haben. Wir haben einen Ehrenamtlichen, die für die Götzinger 
Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher beim Fahrer angemeldet werden. Sollte 
dieser verhindert sein, ist es auch möglich, über das Bürgernetzwerk einen 
anderen Fahrer zu buchen. 
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, müssen eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an den freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!

Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah 
Altheimer Straße 1, 74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717, KiTa.Arche-Noah@kath-bu-
chen.de, Kindergartenleiterin Stefanie Ehmann, 
Vorsitzender des Fördervereins: Slobodan  
Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, poststelle@buchen-goetzin-
gen.schule.bwl.de, kommissarische Schullei-
terin Stefanie Kautzmann, Vorsitzender des 
Fördervereins: Thorsten Stauch
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Jürgen Bayer, Ann-Kathrin Dörr,  
Thomas Schwarz
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Michael Fischer, fi-
scherm91@gmx.de, stellv. Abteilungskomman-
dant Johannes Stieber, Jugendgruppenleiter 
Erik Sebert
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: Christian Gramlich, Tel. 06281 564972
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin  
Hornung, Vorsitzender des Fördervereins:  
Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
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